
 

 

Vereinsfischen Melchsee-Frutt vom 17. August 2024 

 

 

Da waren wir schon mal!  

Wie Peter auf der Einladung geschrieben hat, findet man im Archiv 

unserer Webseite www.sfvubs.ch unter den Anlässen 2005 einen 

spannenden Melchsee Bericht vom 20./21. August. 

Beim Betrachten der Fotos sieht man, schon damals war das Wetter 

nicht gerade einladend…              

Doch diesmal wurden wir erbarmungslos mit Regen und Kälte 

eingedeckt. 

Doch schön der Reihe nach. 

http://www.sfvubs.ch/


 

Treffpunkt war unten im Tal beim Lichtsignal an der Bergstrasse 

Stöckalp. 

Wichtig zu wissen war, ab hier gilt Einbahnbetrieb, welcher stündlich die 

Fahrtrichtung wechselt. 

Bergwärts: gerade Stunden, z.B. für uns 06.00-06.40! 

Um 06:00 Uhr fuhren wir hinauf und um 06:30 Uhr waren alle oben beim 

grossen Parkplatz eingetroffen.  

 

Von dort erreichten wir in etwa 20 Minuten zu Fuss den See, wo Enrique 

sogleich die Tageskarten verteilte.  

 

Zu Beginn genossen wir den wunderschönen Tag und die herrliche Sicht 

auf die umliegenden Berge.  



 

 

…und die ersten Fische wurden gefangen         ! 

 

    

Aber schon nach kurzer Zeit braute sich ein Unwetter zusammen, es 

wurde dunkel und regnete wie aus Kübeln!  



 

    

Einige flüchteten ins Restaurant, die anderen liessen sich nicht 

einschüchtern und blieben an Ort. Enrique, Fabrizio und ich gehörten 

zur letzteren Gruppe. Mit einer Weissweinflasche – diese darf in meinem 

Fischerrucksack nie fehlen – gibt es kein schlechtes Fischerwetter! 

Um 13.15 Uhr trafen wir uns beim Restaurant «Posthuis», um unseren 

Fang zu wägen. Da zeigte sich: An diesem Tag war niemand ohne Fisch 

geblieben!  

Egli und viele Forellen wurden auf die Waage gelegt. Fabrizio hatte am 

meisten Erfolg. Anschliessend fuhren wir nach Hause, die meisten von 

uns «nasser als ein Fisch», aber trotzdem glücklich und zufrieden! 

Oscar 

 


